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 Warum soll ein Käufer in Zeiten der Trans-

parenz durch das Internet eigentlich noch 

den Weg zum Händler nehmen? Die Antwort 

darauf ist schnell gegeben, wenn man die 

Philosophie von Helmer-Mara-Geschäfts-

führer Peter Watzak-Helmer kennt. Als Tech-

niker mit Leib und Seele steht für ihn im 

Vordergrund, die optimale Lösung für die 

Anforderungen jedes Kunden zu finden. 

Dazu bedarf es aber auch eines entsprechend 

breit gefächerten Lieferprogramms. 

Hier bietet Helmer nicht nur Rundtaktma-

schinen und CNC-Langdrehautomaten, son-

dern hat mit Ergomat einen erfahrenen 

Partner, der seit 65 Jahren am Markt tätig 

ist, davon 35 Jahre als brasilianische Nie-

derlassung von Traub, und seit 20 Jahren 

unabhängiger Hersteller. Ergomat ist spezi-

alisiert auf die Produktion von Drehautoma-

ten, im Wesentlichen ab Stange – von kur-

vengesteuerten Drehautomaten über CNC-

Mehrschlitten- und CNC-Linearschlitten-

drehautomaten bis hin zu zwei- bis sieben-

achsigen Drehzentren.

Einfache Handhabung
Neu zur breiten Produktpalette hinzugekom-

men ist die TND 42/65 S, ein kompaktes 

Drehzentrum mit Gegenspindel und zwei 

Revolvern, die zur fertigfallenden Herstellung 

komplexer Drehteile in der Serienfertigung 

ausgelegt ist. Bei der Konstruktion wurde 

auf den spezifischen Bedarf der Lohndrehe-

reien geachtet: Das bedienerfreundliche 

Konzept erleichtert es, die Maschine in we-

nigen Minuten auf ein neues Werkstück 

einzurichten. Der Arbeitsraum zeich-

net sich insbesondere durch ein 

60°-Schrägbett aus, 

wodurch ein abso-

lut freier Spänefall 

gewährleistet ist. Wahlweise mit 65 oder 

42 mm Spindeldurchlass an der Hauptspin-

del lieferbar, ermöglicht die Konstruktion 

sehr schnelle Span-zu-Span-Zeiten, bei Ar-

beiten sowohl am oberen als auch am un-

teren Revolver. Insgesamt 20 Werkzeugplät-

ze, alle angetrieben, stehen zur Verfügung, 

wobei auf dem unteren Revolver eine Posi-

tion zur Übernahme des fertig gedrehten 

Werkstücks vorgesehen ist. Dadurch können 

fertig gedrehte Teile sehr elegant automa-

tisch aus dem Arbeitsraum geleitet werden. 

Im unteren Revolver ist die Sortiereinrich-

tung integriert, über die das Werkstück auf 

ein Teileabführband geleitet wird, dessen 

Auslauf auf der linken Maschinenseite liegt. 

Integriert im Kühlmitteltank sind Späneför-

derer und Kühlmittelanlage.

Die für Programmierer und Einrichter leicht 

zu beherrschende Zweikanalsteuerung neu-

ester Generation, die übersichtliche Werk-

zeuganordnung und das moderne Maschi-

nenkonzept machen aus dem Drehzentrum 

der Baureihe TND 42/65 S ein außerordent-

lich bedienerfreund-

liches Produktions-

mittel, das allen Anforderungen nach mini-

malen Rüstzeiten, hoher Produktionsleistung 

und Prozesssicherheit souverän gerecht wird. 

Unter folgendem Link kann sich jeder selbst 

ein Bild von der einfachen Handhabung der 

Maschine machen: https://www.youtube.

com/watch?v=rYugeWm2Q7g 

Über die Helmer Mara GmbH
Seit 1974 ist das Unternehmen der öster-

reichweit anerkannte Komplettlieferant für 

Serienteilhersteller und Zulieferbetriebe. Vor 

allem die kompetente Beratung und der vol-

le Einsatz für seine Kunden begründen den 

guten Ruf des Unternehmens. Helmer Mara 

ist in Zwölfaxing/Niederösterreich ansässig. 

Nach dem Motto „Alles aus einer Hand“ ist Helmer nach der Wahl der richtigen Maschine auch bei 
Beratung über Stangenzuführungen, Späneentsorgung und -aufbereitung, Roboterhandling sowie optimierte 
Werkzeuge ein kompetenter Partner, der auch die Nachbearbeitung mit eigenen Servicetechnikern abdeckt. 

Drehautomat mit einfachem Konzept

Andreas Meister, CEO Ergomat Ltda, und 

Maria Kronthaler, Helmer Mara GmbH 

TND-Raum- und Achsenkonzept

Teilespektrum aus 

allen Branchen
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Das international erfolgreiche Softwareunternehmen, das 
als Grazer Vater-Sohn-Projekt begann, feiert heuer mit über 
100 Angestellten sein 10-jähriges Firmenbestehen.
Zehn Jahre Ranorex. 

D
ie Ranorex GmbH, ein füh-
rendes Unternehmen im 
Bereich der Software-Test-
automatisierung mit Nie-

derlassungen in Graz, Österreich, und 
Clearwater, Florida, feiert diesen Monat 
ihr 10-jähriges Firmenbestehen. Was als 
Vater-Sohn-Projekt begann, ist heute ein 
international erfolgreiches Unternehmen 
mit mehr als 100 Angestellten.

Aus der Not eine Tugend gemacht
Der Grundstein der Testautomatisie-
rungssoftware wurde bereits 2004 gelegt. 
Jenö Herget, Managing Director, CEO 
und Co-Founder der Ranorex GmbH, 
arbeitete damals als Softwareentwickler 
und suchte einen Weg, Software auto-
matisiert zu testen. Da kein Produkt 
seinen Bedürfnissen entsprach, beschloss 
er, selbst ein Tool zu kreieren. Herget zu 
dieser ersten Version: „Ich war mir sicher, 
dass diese Lösung die Art, wie Tester 
und Entwickler die Qualität ihrer Soft-
wareprodukte sicherstellen, revolutio-
nieren würde.“

Vom Wohnzimmer in die weite Welt
Gemeinsam mit seinem Sohn Gabor 

entschloss sich Herget, die Automatisie-
rungssoftware zu erweitern. Das Vater-
Sohn-Duo programmierte oft viele Aben-
de bis in die frühen Morgenstunden im 
gemeinsamen Wohnzimmer. Ihr Ehrgeiz 
machte sich bezahlt. Bereits 2006 stellten 
sie ihr Testautomatisierungstool als Free-
ware online zur Verfügung. Aufgrund 

der hohen Nachfrage und der immer 
größer werdenden Kundenbasis grün-
deten Jenö und Gabor Herget im Sep-
tember 2007, mit Unterstützung der EOSS 
Industries Holding GmbH, die Ranorex 
GmbH.
Heute verwenden mehr als 3.500 Kunden 
weltweit die Testautomatisierungspro-
dukte von Ranorex. Das benutzerfreund-
liche Hauptprodukt, Ranorex Studio, 
ermöglicht es Nutzern, Desktop-, Web- 
und mobile Anwendungen automatisiert 
zu testen. „Wir sind gespannt, was die 
Zukunft für Ranorex bringt, und wollen 
weiterhin unsere Kunden bestmöglich 
dabei unterstützen, qualitativ hochwer-
tige Software zu gewährleisten“, so Jenö 
Herget.  VM

Über die erste Version:
»Ich war mir sicher, dass diese Lösung die Art, wie Tester 
und Entwickler die Qualität ihrer Softwareprodukte 
 sicherstellen, revolutionieren würde.« 

 Jenö Herget, Managing Director, 
CEO und Co-Founder der Ranorex GmbH

Ranorex bei der Great-Place-to-Work-Preisverleihung


